
 
 
 
 

Salzburg, 5. Dezember 2022 
 
 
Bestätigung über die Tätigkeit von Herrn Stephan Höllwerth 
beim Bachchor Salzburg 
 
 
 
Sehr geehrte Damen und Herren! 
 
Gerne bestätigen wir, dass Herr Stephan Höllwerth, geb. am 29. Mai 1973, in den Jahren von 
2005 bis 2013 als Korrepetitor für den Bachchor Salzburg tätig war. Er verantwortete die Be-
gleitung und musikalische Assistenz in diesen Jahren zur Gänze allein und mit einem hohen Maß 
an sowohl künstlerischer als auch organisatorischer Verlässlichkeit. 
 
Dem wesentlichen Anspruch, ab der ersten Probe eines jeden Projektes bestens vorbereitet, in 
enger Abstimmung mit dem künstlerischen Leiter und stets flexibel auf die jeweilige Proben-
situation eingehend die Einstudierung sämtlicher Werke zum guten Gedeihen zu begleiten, wurde 
Herr Höllwerth dabei in vollem Ausmaß gerecht. 
Es darf dabei nicht außer Acht gelassen werden, dass die höchst unterschiedliche Stilistik der 
Werke und die gleichsam sehr individuelle Herangehensweise der verschiedenen Konzertdiri-
genten eine zusätzliche hohe Anforderung im internationalen Konzertgeschehen sind. 
 
Ob dies nun ein Opernprojekt für die Salzburger Festspiele (Camerata Salzburg, Sir Roger 
Norrington) war, die Uraufführung der „Sieben Klangräume“ von Georg Friedrich Haas zu 
Mozarts Requiem (Mozarteumorchester Salzburg, Ivor Bolton) für die Internationale Stiftung 
Mozarteum oder die 4. Sinfonie von Charles Ives, ebenso für die Salzburger Festspiele (Radio 
Sinfonieorchester Stuttgart, Lothar Zagrosek) – Stephan Höllwerth war stets allen Beteiligten ein 
verlässlicher und unterstützender Partner. 
 
Indem der Bachchor seit jeher bei Festivals auf international höchstem Niveau präsent ist, war 
auch Herr Höllwerth in all diesen Jahren in den klassischen Musikbetrieb im professionellen 
Umfeld eingebunden. Er konnte dort sein großes musikalisches Engagement hervorragend 
einbringen und durch die Zusammenarbeit mit renommierten Künstlern gewiss auch reiche 
Erfahrung sammeln. 
 
Unsere besten Wünsche begleiten Stephan Höllwerth in seine weitere musikalische Tätigkeit. 
 
Für Fragen stehen wir selbstverständlich gerne zur Verfügung. 
 
Mit besten Grüßen, 

 
Gregor Faistauer, Geschäftsführer 


